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l 1979  Gründung des „Wohnhilfswerks für 
behinderte Menschen e.V.“ in Oberursel/Ts. 
durch Dr. Norbert Dickopf zusammen mit 
Eltern von Behinderten. 
Ziel: Schaff ung eines Wohnangebots für 
geistig behinderte Menschen in der Nähe 
der Eltern in familiärer Atmosphäre.

1980-88  Der Diözesan-Caritasverband Limburg 
übernimmt die Trägerschaft . Beginn der 
Bauarbeiten und Fertigstellung der Häuser 
2-5 mit Gemeinschaft shaus. Bezug von 
Haus Ralph und von Personalwohnungen.

1989  Anbringen einer Bronzetafel in Erinnerung 
an den eigentlichen Gründer Ralph Dickopf.



1992-98   Planung, Fertigstellung und Einweihung 
des neuen Verwaltungsgebäudes sowie 
Grundsteinlegung und Einzug in das 
„Haus Herzbergstraße“ für Betreutes 
Wohnen. Beides fi nanziert durch das 
Wohnhilfswerk und die Geschwister 
Jeckel Stift ung.

 2002-06  Komplette Renovierung der Anlage mit 
Umbau der Verwaltung und Entstehen 
einer Tagesförderstätte.

 2006  Feierliche Einweihung des „neuen“ 
Alfred-Delp-Hauses und des 
Ralph-Dickopf-Platzes im Innenhof.

 2009  Der Diözesan-Caritasverband gibt die 
Trägerschaft  des Alfred-Delp-Hauses 
an das St. Vincenzstift  Rüdesheim ab.

 2011  Neuwahl des Vorstands. 
Dr. Norbert Dickopf wird zum 
Ehrenvorsitzenden ernannt.

Haus Herzbergstraße



 2009-12  Erfolgreicher Aufbau von 
„Jugendbildungskursen“ an deren Kosten 
sich das Wohnhilfswerk beteiligt.

 2012  Bezug eines angemieteten Wohnhauses für 
„Betreutes Wohnen Plus“ mit fi nanzieller 
Unterstützung des Wohnhilfswerks Haus 
Alfred-Delp-Straße – Betreutes Wohnen Plus

Alfred-Delp-Straße – Betreutes Wohnen Plus



 2013  Schaff ung neuer Parkplätze
rund um das Alfred Delp Haus.

 2015  Neugestaltung des Innenhofs mit Wasser-
spielen und Wasserlauf durchs Gelände.

 2010-17  Planung, Fertigstellung und Einweihung 
eines Wohnhauses für behinderte Menschen 

„Haus Königsegg“
(24 Plätze) in Oberursel 
St. Hedwigsweg. Dort 
sind auch das Büror 
für Betreutes Wohnen 
und der von uns lang-
ersehnte Jugendtreff  
(Begegnung zwischen 
jungen Menschen 
mit und ohne 
Beeinträchtigung). 
Auch dabei 
Mitfi nanzierung 
durch Geschwister 
Jeckel Sift ung und 
Wohnhilfswerk.

 2019  40jähriges Jubiläum des Wohnhilfswerks 
im Rahmen des Sommerfestes

„Haus Königsegg“
(24 Plätze) in Oberursel 
St. Hedwigsweg. Dort 
sind auch das Büror 
für Betreutes Wohnen 
und der von uns lang-



„Wenn durch einen Menschen 
ein wenig mehr Liebe und Güte, ein wenig 
mehr Licht und Wahrheit in der Welt war, 
dann hat sein Leben einen Sinn gehabt.“ 

(Alfred Delp)

 Ich zahle einen jährlichen Mitgliedsbeitrag
in Höhe von 40,- Euro.

 Ich zahle einen höheren Betrag:                                    
____________  Euro.

  Ich zahle den Betrag auf das Konto 
des Wohnhilfswerks ein.

  IBAN: DE2451 2500 0000 0709 4868
BIC: HELADEF1TSK
TaunusSparkasse Oberursel

 Ich richte einen Dauerauft rag ein.

 Ich benötige eine Spendenquittung.

Vorname, Name: 

Straße: 

PLZ, Ort: 

E-Mail: 

Datum, Ort             Unterschrift 

Ich möchte Mitglied des 
Wohnhilfswerks für behinderte 
Menschen e.V. werden.



In Anerkennung außergewöhnlicher Verdienste 

wurde der Ehrenvorsitzende und ehemalige Vorstands- 

und Beiratsmitglieder mit zum Teil sehr hohen 

Auszeichnungen des Bundespräsidenten, des Landes 

Hessen, der Landesärztekammer Hessen, der Stadt 

Oberursel, des Deutschen Caritasverbandes 

Freiburg und des Bistums Limburg geehrt. 

Durch die Überreichung der Bürgermedaille hat die Stadt 

Oberursel alle im Wohnhilfswerk engagierten Mitglieder 

und Förderer gewürdigt. In ganz besonderer Weise wird 

damit die oft mals recht mühevolle Arbeit aller früher 

und jetzt im Vorstand und Beirat Tätigen gewürdigt.

An dieser Stelle sei allen von Herzen gedankt, die uns 

in all den Jahren ideell und materiell unterstützt haben. 

Ohne die großzügigen Zuwendungen unserer Mitglieder 

und Freunde sowie in ganz erheblichem Maße auch der 

Geschwister-Jeckel-Stift ung wäre das Alfred-Delp-Haus 

nie entstanden. Unsere Arbeit im Wohnhilfswerk ist 

rein ehrenamtlich, deshalb entstehen keinerlei Verwal-

tungskosten. Diese Zusicherung gilt auch weiterhin.

Wir bitten um 
Ihr Vertrauen 

und Ihre Mithilfe, 
ideell wie 

auch materiell.

www.wohnhilfswerk.de



1. Vorsitzender:  Johan van‘t Hoofd
0 6171-56 408

  Dietrich-Bonhoeff er-Str. 15 
61440 Oberursel  
vanthoofd@t-online.de

2. Vorsitzender: Dr. med. Matthias Dickopf 
0 6171-54 556

  Liebfrauenstr. 22 A
61440 Oberursel
praxis@dr-dickopf.de

Schatzmeister: Hans Georg Winter  
0 6171-92 39 41 

  Altkönigstr. 86 
61440 Oberursel 
hans-georg.winter@web.de

Schrift führerin: Elke Schorn
0 69-97 57 540 

  Zu den Ringwällen 36 
61440 Oberursel 
e.schorn@schorn-frankfurt.de

Beisitzerin: Jutta Fietze
0 69-57 60 35

  Kreuzerhohl 28 
60439 Frankfurt 

Ehrenvorsitzender 
Dr. med. Norbert Dickopf 
0 61 71-56 222 

 Am Wernerskreuz 3 
 61440 Oberursel
 dr.dickopf@arcor.de
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Der Vorstand


